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Professor Dr. Richard Plochmann
7. Juni 1924 bis 26. April 1991

Am 26. April 1991 starb nach kurzer schwerer Erkrankung Prof. em. Dr. oec.

publ. Richard Plochmann, Ordinarius für Forstpolitik und Forstgeschichte der Forst-
wissenschaftlichen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München. Die
Fakultät verliert damit eine der herausragenden Persönlichkeiten, welche ihr Schick-
sal entscheidend in den letzten 20 Jahren mitgestaltet haben. Im Jahre 1968 auf den
Lehrstuhl für Forstpolitik und Forstgeschichte berufen, wurde er bereits 1971 Grün-
dungsdekan der Forstwissenschaftlichen Fakultät, wirkte von 1981 bis 1985 als Vorsit-
zender der Studienreformkommission und war vor seiner Emeritierung noch einmal
von 1988 bis 1989 Dekan der Fakultät.

Wiederholte Gastprofessuren, zuerst in den USA 1960, zuletzt 1990 auch in der
DDR, ausgedehnte Forschungs- und Vortragsreisen in den angelsächsischen und asia-
tischen Raum, ebenso wie seine 10jährige Tätigkeit als Koordinator der Abteilung 4

des Internationalen Verbandes Forstlicher Forschungsanstalten (IUFRO), 1976 bis

1986, machten Professor Plochmann weit über den nationalen Raum hinaus bekannt
und zu einem vielgefragten Experten mitteleuropäischer Forstpolitik.

Die Forschungsthemen seiner langjährigen Tätigkeit, dokumentiert in weit über
1000 Arbeiten, waren ausserordentlich weit gespannt. Professor Plochmann enga-
gierte sich mit der ganzen Kraft seiner Person sowohl bei der Lösung forstpolitischer
Tagesfragen als auch im Aufzeigen langfristiger Perspektiven für die Forstwirtschaft.
Ausbildungs- und Organisationsfragen, die Gestaltung der Umweltgesetzgebung, das

Problem Wald und Wild, Forstwirtschaft und Naturschutz, die Quantifizierung der
Sozialfunktionen, die Folgen des Waldsterbens, Umweltaspekte der Mechanisierung
und Bewirtschaftungsprobleme im Kleinprivatwald standen dabei im Vordergrund
seines Interesses. Er pflegte auch stets enge Verbindungen zur forstlichen Praxis. Die
von ihm mitbegründeten, seit 1969 jährlich stattfindenden Münchner Kolloquien zu
aktuellen Problemen der Forst- und Holzwirtschaft waren ebenso ein Forum dieser
lebendigen Beziehung wie sein jahrzehntelanges Mitwirken in einer Forstbetriebs-
gemeinschaft, die Betreuung eines Privatwaldes und eines Kommunalwaldes und
auch die Organisation interdisziplinärer, fakultätsübergreifender Lehrwanderungen
seit mehr als zehn Jahren.

Sein besonderes Anliegen galt darüberhinaus der Präsentation der Forstwirt-
schaft in der Öffentlichkeit. Auf seine Initiative wurde im Jahre 1970 in München die
Internationale Messe für Forst- und Holzwirtschaft ins Leben gerufen, die seither in

vierjährigem Turnus stattfindet. Die grösste Breitenwirkung für die Anliegen der
Forstwirtschaft erzielte er mit dem gemeinsam mit Kollegen 1979 herausgegebenen
Buch «Rettet den Wald», dem ersten forstlichen Bestseller in der Geschichte unseres
Landes. Für seine wissenschaftlichen Leistungen und Verdienste um die Forstwirt-
Schaft wurde Professor Plochmann mit hohen nationalen und internationalen Aus-
Zeichnungen geehrt.
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